



Liberum Pergola 
Wartung und Pflege 



Wartungs- und Pflegeanleitung: Bioklimatische Pergola 

HINWEIS ZUR WIEDERINBETRIEBNAHME NACH STANDZEIT: 

Wurde die Pergola über einen längeren Zeitraum nicht bedient, ist vor der erneuten 
Inbetriebnahme eine sorgfältige Sicht- und Funktionskontrolle aller zu wartenden Teile 
durchzuführen. Dies beinhaltet insbesondere die Kontrolle der Entwässerungskanäle, der 
Gängigkeit der Lamellen und der Funktion der Sensoren. 

I. Regelmäßige Reinigung (Anwender) 

Die Entfernung von Schmutz ist essenziell für die einwandfreie Funktion der Lamellen und 
die Ästhetik der Pergola. 

• Profile und Lamellen: 

◦ Reinigen Sie die pulverbeschichteten Aluminiumoberflächen (Rahmen, 
Säulen und Lamellen) mit lauwarmem Wasser und einem milden, pH-
neutralen Reinigungsmittel. 

◦ Verwenden Sie ein weiches Tuch oder einen Schwamm. 

◦ VORSICHT: Verwenden Sie keine scheuernden Mittel oder rauen 
Schwämme, da diese die Pulverbeschichtung beschädigen können. 

◦ ACHTUNG bei Salzen: Bei starker Salzbelastung (Küstennähe oder 
Streusalz) müssen die Oberflächen regelmäßig und unverzüglich mit 
klarem Wasser abgespült werden, da Salz korrosiv auf Aluminium und die 
Mechanik wirkt. 

• Ablaufkanäle/Rinnen: 

◦ Überprüfen und reinigen Sie die integrierten Regenrinnen regelmäßig 
(besonders nach Laubfall oder Stürmen). 

◦ Entfernen Sie Laub, Äste oder anderen Schmutz, um eine ungehinderte 
Dachentwässerung durch die Säulen zu gewährleisten. 
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II. Technische Funktionskontrolle (Anwender) 

Diese Prüfungen sichern den reibungslosen Betrieb der beweglichen Teile. 

• Lamellenbewegung: 

◦ Fahren Sie die Lamellen von der offenen in die geschlossene Position und 
zurück. Achten Sie auf ungewöhnliche Geräusche (Quietschen, Knirschen). 

◦ Stellen Sie sicher, dass die Lamellen in der geschlossenen Position dicht 
abschließen. 

• Dichtungen: 

◦ Kontrollieren Sie die Dichtungen (meist Gummiprofile) an den 
Lamellenrändern und im Rahmen auf Risse oder Versprödung. 

◦ Halten Sie die Dichtungen sauber, um ihre Elastizität zu erhalten. 

• Elektronik und Motor: 

◦ Prüfen Sie, ob die Fernbedienung oder die Steuerung (z.B. Wind-/
Regensensor) einwandfrei funktioniert. 

◦ Stellen Sie sicher, dass alle Kabel und Anschlüsse (sofern sichtbar) 
unbeschädigt sind. 

III. Spezielle Wartungshinweise (Fachfirma) 

Die komplexen mechanischen und elektrischen Komponenten erfordern die Inspektion 
durch geschultes Fachpersonal. 

• Jahresinspektion (Fachpartner): 

◦ Lassen Sie die Pergola mindestens einmal jährlich durch einen zertifizierten 
Fachpartner überprüfen. 

◦ Die Inspektion umfasst die Kontrolle der Motoraufhängung, der 
Antriebsgelenke und aller Schraubverbindungen. 

• Schmierung: 
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◦ Die Gelenke und Lagerpunkte der Lamellenmechanik sind meist 
wartungsfrei oder selbtschmierend. Eigenmächtiges Ölen oder Fetten wird 
dringend abgeraten, da dies Staub und Schmutz bindet und die Funktion 
beeinträchtigt. Nur ein Fachmann darf bei Bedarf und mit den korrekten 
Mitteln schmieren. 

• Wartung des Motors: 

◦ Der Antriebsmotor sollte auf korrekte Endlagen und die Funktion der 
Notabschaltung geprüft werden. 

IV. Wichtige Sicherheitshinweise 

1. Schnee und Eis: Die Lamellen müssen vollständig geöffnet sein, wenn Schnee 
oder Eis erwartet wird oder sich bereits auf dem Dach befindet, um Schäden durch 
übermäßige Last zu vermeiden. Fahren Sie das Dach niemals unter Last. 

2. Sturmwarnung: Bei starkem Wind oder Sturm sollte das Dach vollständig 
geöffnet oder vollständig geschlossen werden (je nach Herstellerempfehlung), 
um eine unkontrollierte Bewegung der Lamellen zu verhindern. 

3. Reparaturen: Versuchen Sie niemals, Motoren, tragende Teile oder Elektrik selbst 
zu reparieren oder einzustellen. Kontaktieren Sie bei Störungen immer Ihren 
Fachhändler. 
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